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Bern, 17. Februar 2007

Historische Remisen in Koblenz; Uebernahme durch den Verein Draisinen-Sammlung Fricktal

Sehr geehrte Damen und Herren

Die alten Lokomotivremisen in Koblenz stammen aus dem Jahre 1857; Sie gehören damit zu den
ältesten Bauwerken und sind Zeugen aus den Gründerjahren der Eisenbahnen in der Schweiz. Der
Komplex ist ein Baudenkmal von erheblicher eisenbahn- und kulturhistorischer Bedeutung. Für das

Depot besteht kein interner Bedarf mehr.

Gemäss einer aus dem Bundesgesetz über den Natur- und Heimatschutz NHG fliessenden Strategie
der SBB können schutzwürdige Objekte, die ihren betrieblichen Verwendungszweck verlieren, per

saldo aller Ansprüche an glaubwürdige Trägerschaften abgegeben werden. Ziel ist dabei, die
längerfristige Erhaltung eines wertvollen Baudenkmals zu sichern.

Die Uebernahme der Remisen in Koblenz durch den Verein „Draisinensammlung Fricktal“ erfüllt die

Bedingungen der oben genannten Strategie. Die unterzeichnende Fachstelle hat diese Lösung aus
fachlichen und inhaltlichen Ueberlegungen unterstützt und gefördert. Unterstützungsbeiträge seitens
kantonaler Fachstellen oder Institutionen sind gerechtfertigt und zu befürworten.
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